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	Die Calwer Straße in Stuttgart – Ein frühes Beispiel urbanistischer Denkmalpflege
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	Illustrations
	Calwer Straße, Blick in Richtung Kleiner Schloßplatz. Zustand vor der Sanierung.
	Unten: Obere Zeile dokumentiert die Calwer Straße vor der Sanierung; photogrammetrische Aufnahme der Universität Stuttgart. Untere Zeile: Planungsentwurf, der ausgeführt wurde.
	Modell von Hans Kammerer und Walter Belz. Im Vordergrund rechts die Theodor-Heuss- Straße. Die langgestreckten Verwaltungsgebäude schützen Calwer Passage und Calwer Straße vor Lärm und Abgasen.
	Linke Seite: Durchblick aus der Passage zu den Wohngebäuden.
	Die Bagger graben sich in Häuser und ins Erdreich; hier werden die Baugruben für die Gebäude an der Theodor-Heuss-Straße und für die U-Bahn ausgehoben.
	Calwer Passage, hell erleuchtet bei Nacht.
	Die Calwer Passage, eine Einkaufsstraße mit Flair.
	Das «Kupferhaus» in der unteren Calwer Straße; es betont den Zugang zur Calwer Passage durch ein auffälliges Material.
	Vom Tagblatt-Turm – oben rechts – kommt die Rotebühlstraße, die auf die Theodor-Heuss-Straße trifft. Der Schnitt zeigt nicht nur deutlich die Calwer Passage und die Calwer Straße in paralleler Anordnung, er hebt auch die vorzügliche Anbindung an die U- und die S-Bahn hervor.
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